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Ein Gebet aus dem 14. Jahrhundert 

lautet wie folgt: 
Christus hat keine Hände, nur unsere 
Hände, um seine Arbeit heute zu tun. 
Er hat keine Füße, nur unsere Füße, um 
Menschen auf seinen Weg zu führen. 
Christus hat keine Lippen, nur unsere 
Lippen, um Menschen von ihm zu erzäh-
len. Er hat keine Hilfe, nur unsere Hilfe, 
um Menschen an seine Seite zu bringen.

Manchmal bleibt ein Bild ein Leben 

lang in Erinnerung.  
Für mich verhält es sich so mit einem 
Kruzifix in einer kleinen evangelischen 
Kirche in Masuren (Polen): Jesus am 
Kreuz – ohne Arme. Als ich es 1985 zum 

ersten Mal sah, hat es mich sofort ge-
troΊen. Und als ich Jahrzehnte später 
wieder einmal dort war, hing es noch 
immer da, so wie damals. Jetzt jedoch 
in einer wunderbar renovierten Kirche – 
aber Christus weiterhin ohne Hände.

Man hätte es reparieren können. Aber 
man hat es nicht getan.

Und genau darin liegt ein Gedan-
ke, der mich bis heute begleitet: 
Christus hat keine Hände – außer den 
unseren.

Ein Leben ohne Hände wäre für uns 
kaum vorstellbar. Unsere Hände fassen 
zu, halten, trösten oder streicheln. Sie 
können zupacken – und sie können zart 
sein. Sie können Brot kneten – und sie 
können eine Hand nehmen, die getrös-
tet werden will.

Jesus selbst sagt: „Wahrhaftig, ich 
sage euch: Was ihr getan habt einem 
von diesen meinen geringsten Ge-
schwistern, das habt ihr mir getan.“ 
(Mt 25,40)

Das ist für mich der Punkt: Glaube ist 
nicht nur ein innerer Vorgang. Glaube 
heißt für mich auch: Mich in Bewegung 
bringen zu lassen.
Wenn Christus mich stärkt; wenn seine 
Geschichte, sein Handeln, seine Reden 
mein Herz berühren – dann können mei-
ne Hände nicht im Schoß liegen bleiben. 
Dann heißt es: Hinsehen, zuhören, da 
sein und manchal die Dinge in die Hand 
nehmen.  Menschen ernst nehmen. Ein-
samkeit wahrnehmen. Ängste nicht ig-
norieren. Und immer wieder auch: Eine 

Glaube, der Hände bekommt ...

Christus ohne Arme Foto: Claus
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klare Haltung zeigen und den Mund 

aufmachen: Zum Beispiel, wenn Men-

schen aufgrund ihrer Herkunft, ihres 

Geschlechts oder ihres Glaubens wegen 

verächtlich gemacht oder ausgegrenzt 

werden. Das lässt sich niemals mit dem 

christlichen Glauben vereinbaren! 

Vielleicht ist das eine Idee unseres Glau-

bens:  

Sich zu fragen: Wo müsste Jesus heu-

te handeln? Wie hätte er wohl gehan-

delt? Was hätte er wohl heute gesagt?  

Wo würde er trösten?  

Wie würde er schützen?  

und wie würde er Menschen aufrichten? 

Christus hat keine Hände.  

Sondern „nur“ unsere. 

Hartwig Claus

Kaum zu fassen, aber drei Jah-
re Dienst in der Lukasgemein-
de Posthausen sind  bereits 
herum. Mit diesen drei Jahren 
endet auch mein sogenannter 
„Probedienst“ in der Kirche, 
bzw. der Kirchengemeinde. 

Erfolgreich - zum Glück! Probezeit be-

standen, ich darf weiterhin den pastora-

len Dienst tätigen.  

Damit endet zunächst auch mein befris-

teter Dienst in dieser Lukasgemeinde. 

Keine Angst: Es sieht alles gut aus, und 

ich kann wohl damit rechnen, dass ich 

auch weiterhin Pastor in Posthausen 

sein werde. 

Doch: Ich muss mich neu auf die Stelle 

bewerben. Mit allem, was zu einer Be-

werbung dazu gehört. Es folgt dann - 

vorraussichtlich - ein neuer Anstellungs-

vertrag. Der Förderverein ΋nanziert 
einen Teil dieser Stelle. Und weiterhin 

werde ich auch mit einer Viertelstelle im 

Krankenhaus Achim in der Seelsorge tä-

tig sein.  

Doch die Stelle in Posthausen ist in ih-

rer jetzigen Form erst einmal nur bis 

Ende 2028 gesichert. Danach erfolgen 

weitere Gespräche, Abstimmungen und 

Verhandlungen für eine mögliche Fort-

führung dieser Stelle oder eine Verände-

rung. 

Doch jetzt freue ich mich auf mindes-

tens drei Jahre Dienst in unserer sehr 

abwechslungsreichen Gemeinde Post-

hausen. 

Ihr / Euer Hartwig Claus 

Jetzt nicht mehr auf „Probe“
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Kommt und feiert mit uns!
Für Ostermontag, den 6. April 2026, 

laden wir euch zu 11 Uhr herzlich zum 

Familiengottesdienst ein. Wir beginnen 

vor der Kirche und ziehen gemeinsam in 

die Kirche ein.

Dieses Jahr erleben wir die Osterge-

schichte mit Farben. Ein schöner und 

motivierender Familien-Oster-Gottes-

dienst für Kinder und Erwachsene

Kreativ werden vor Ostern:
Wer hat Lust, sich Ostern kreativ einzu-

bringen und mitzugestalten? Wir treΊen 
uns dazu am Ostersamstag, den 4. April, 

zwischen 10 Uhr und 12 Uhr. 

Osterbrunch nach dem Got-
tesdienst:

Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich 

zum Beisammensein im Gemeindehaus 

eingeladen. Dort gibt es ein leckeres Es-

sen – und für den Nachtisch brauchen 

wir euch! Wer einen Nachtisch mitbrin-

gen kann, melde sich bitte per E-Mail: 

kg.posthausen@evlka.de oder Tel: 

816044.

Helfende Hände gesucht! 
Nicht nur im Gottesdienst, sondern auch 

beim Essen werden helfende Hände 

dringend benötigt. Wer mit anpacken 

kann – ob beim Aufbauen, Austeilen 

oder Aufräumen – melde sich bitte per 

E-Mail oder Telefon.

Lasst uns gemeinsam einen bunten, 

fröhlichen und hoΊnungsvollen Oster-

montag feiern! Wir freuen uns auf euch!

Euer Team der Lukas-Kirchengemeinde

Familiengottesdienst an Ostermontag 

Osterkreuz im Familiengottesdienst

Unser Lukasbote hat eine eigene 

E-Mail-Adresse. Beiträge, Wünsche, Ihre 

Anzeigen und Ihre Anregungen können 

gerne an: 

Lb.posthausen@evlka.de (Lb steht für 

Lukasbote) gesendet werden.

Aus dem Pfarrbüro:
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Zu einem Freiluftgottesdienst auf dem 

schönen Kirchplatz lädt uns die St.-Mar-

tins- Kirchengemeinde nach Otterstedt 

ein. Der Posaunenchor spielt auf. Eine 

Begegnung über Kirchengemeindegren-

zen hinweg wartet auf die Teilnehmen-

den. 

Herzliche Einladung, am 14. Mai 2026 

den regionalen Himmelfahrtsgottes-

dienst um 10 Uhr direkt an der Kirche 

in Otterstedt zu erleben.

Im Anschluss wird zum Verweilen ein-

geladen. 

Christi Himmelfahrt - regional - in Otterstedt 

 1 So., 22. März 2026, um 10 Uhr

 1 So., 10. Mai 2026, um 10 Uhr am Tauf-

brunnen vor der Lukaskirche

 1 So., 23. August 2026, um 10 Uhr Tauf-

fest an der Wümme - Kooperation mit 

der Kirchengemeinde Ottersberg

 1 So., 8. November 2026, um 10 Uhr

Anmeldungen per E-Mail: 

kg.posthausen@evlka.de

Informationen auch direkt über Pastor 

Claus unter 04297 816044

Die nächsten Taufgottesdienste in Posthausen

Für P΋ngstsonntag laden wir wieder 
herzlich in die Christophoruskirche 
nach Ottersberg ein. 

Um 10 Uhr beginnt der Festgottesdienst 
mit Pastor Hendrik Topp. Im Anschluss 
wird zu einem KaΊee eingeladen.  

P΋ngstsonntag in der Christophoruskirche 
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Manchmal tut es gut, wenn 
jemand von außen vorbei-
kommt. Um genau hinzu-
schauen, zuzuhören und ge-
meinsam ins Gespräch zu 
kommen.

Das lateinische Wort „visitatio“ bedeutet 

schlicht: Besuch. Und genau so ist es ge-

meint. Alle sechs Jahre bekommen evan-

gelische Kirchengemeinden Besuch vom 

Superintendenten. In diesem Jahr ist die 

Region Nord im Kirchenkreis Verden an 

der Reihe.

26. April bis 17. Mai 2026 – wir 
sind dran!

In dieser Zeit werden die Kirchenge-

meinden Posthausen, Fischerhude, 

Ottersberg, Otterstedt und Oyten visi-

tiert – durch Superintendent Fulko Stein-

hausen und Mitglieder des Kirchenkreis-

vorstandes sowie Fachleute für einzelne 

kirchliche  Arbeitsbereiche.

Worum geht’s bei einer Visita-
tion?

Ganz einfach gesagt:  

Die Aktivitäten in den Kirchengemein-

den sowie ihr Umfeld wahrzunehmen – 

und vor allem: Miteinander ins Gespräch 

zu kommen.

 1 Was läuft gut?

 1 Wo steckt Entwicklungspotenzial?

 1 Welche neuen Ideen gibt es? 

 1 Wie ist der Stand von kirchlicher Zu-

sammenarbeit in der Region? 

 1 Wie kann Kirche so sein, dass Men-

schen sich gesehen fühlen?

 1 Und wie können wir das Evangelium 

heute lebensnah kommunizieren?

Gruppen und Kreise wie die Kinderkir-

che, der Kon΋rmandenunterricht, die 
Kirchenmusik, der Kirchenvorstand und 

vieles mehr werden besucht.

Viele Begegnungen

Während der Visitationswochen wird 

es unterschiedliche Gesprächsformate 

und TreΊen geben: mit Gruppen, Teams, 
Verantwortlichen und ehrenamtlich En-

gagierten.

Ein Termin für alle, die sich eh-
renamtlich bei „Kirchen’s“ en-
gagieren:

Montag, 04.05.2026, 19 Uhr, Gemein-

dehaus Oyten (Kirchweg 2, Oyten). Hier 

soll Raum sein für Austausch und Fra-

gen. Ein Gespräch darüber, was uns ak-

tuell in unserer Arbeit bewegt.

Eine herzliche Einladung gilt dem Auftakt 

mit einem eigenen 

Visitationsgottesdienst am Sonntag, 

dem 26. April 2026, um 11 Uhr in der 

St.- Martins-Kirche Otterstedt (Kirchplatz 

1, Otterstedt). 

Nach diesem Gottesdienst gibt es auch 

die Möglichkeit, persönlich mit Superin-

tendent Steinhausen zu sprechen. 

Unsere Kirchen bekommen Besuch „Visitation“

7Visitation in unserer Gemeinde und Region



S. 12: Chat GPT
S. 13: Rechte: Kirchengemeinde Ottersberg
S. 14: K. Knieriemen
S. 16: Rechte: M. Keding u. K. Laschat (unten)
S. 17: gemeindebrief.de; Grafik: Paul Fassold 
S. 19: W. Behling
S. 22: F. Behrens
S. 23: E. Behrmann, Chat GPT (Grafik)
S. 26: M. Umbach
S. 27: alle Rechte: Landesjugendpfarramt 
Hannover
S. 28: K. Laschat
S. 29: K. Laschat, B. Böhling
 
Druck:
Gemeindebriefdruckerei; Eichenring 15a 
29393 Groß Oesingen

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 11. 
Mai 2026 

Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete 
Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung 
des Herausgebers oder der Redaktion wieder.

Hinweis: 

Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: immer 
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Die Bethelsammlung erfolgt am Sams-

tag, den 28. Februar 2026,

zwischen 8 und 12 Uhr 

wie immer an folgenden Sammelstellen: 

Steinberg: Carport am Schützenhaus

Stellefelde: Parkplatz St. Matthäus 

(weiße Kirche); Grasdorf: Parkplatz am 

Schützenhaus / Wümmingen: Platz bei 

der Firma Böschen Ladenbau (hinten auf dem Hof!!! / Posthausen: Platz vor dem 

Bahrenhaus hinter der Kirche. 

Die nächste Altkleidersammlung unserer Kirchengemeinde wird erst in einem Jahr 

wieder sein. Die Spangenbergsammlung im Herbst ist leider eingestellt worden. Bitte 

nur gute und tragbare Kleidungsstücke in die Altkleidersammlung geben. 

Sammeltüten können im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.

Altkleidersammlung
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Gartengottesdienst in Hintzendorf 

am 17. Mai 2026

Herzliche Einladung zum Gartengot-

tesdienst am Sonntag, den 17. Mai im 

wunderschönen Garten von Hannah 

und Hermann Behrens und Familie 

(Hintzendorf-Stellenfelde 46).  

Beginn ist um 11 Uhr. Anschließend ist 

für Kaffee und Kuchen gesorgt. 

Bei Hanna und Her-
mann Behrens

Am Samstag, den 26. April 2026, um 16 

Uhr ist es wieder soweit. Nach dem gro-

ßem Erfolg vor zwei Jahren werden die 

„Foggys“ aus Rahden/Nordrhein-West-

falen noch einmal in unserer Kirche auf-

treten. 

Die Band (bestehend aus sechs Mitglie-

dern) begeistert durch ihre Freude an 

der irischen Musik und hat sowohl tra-

ditionelle irische Folk-Klassiker als auch 

Interpretationen moderner Bands im 

Repertoire. Der Förderverein freut sich 

sehr auf „THE NEW FOGGY FEW“, auf 

viele Gäste und einen schönen Nach-

mittag. Der Eintritt ist selbstverständlich 

frei. Zum Abschluss des Konzertes geht 

der Hut um. 

Brigitte Böhling

Irische Klänge in unserer  Kirche

THE NEW FOGGY FEW in Posthausen
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Ein kleiner Pilgerweg in Post-
hausen mit der ganzen Familie

Zu einem besonderen Gottesdienst 

mit etwas Bewegung lädt die Lukas-

gemeinde am P΋ngstmontag, den 
25. Mai ein: 

Wir pilgern mit leichten Umwegen von 

der Lukaskirche zum Heimathaus. 

Ein Pilgerweg, den jede und jeder locker 

schaffen kann. 
Start: 11 Uhr in der Lukaskirche mit 

einer kurzen Besinnung. Danach geht es 

schon auf den Weg. Unterwegs halten 

wir an ein paar Stationen an, bei denen 

es weitere Impulse wie auch Rätselauf-

gaben gibt. 

Abschließend teilen wir am Heimathaus 

unsere mitgebrachte Brotzeit / Picknick. 

Übrigens am P΋ngstsonntag um 10 Uhr 
laden wir herzlich in den P΋ngstgottes-

dienst nach Ottersberg in die Christo-

phoruskirche ein.

Hartwig Claus

P΋ngstmontag ist P΋ngst-Pilger-Montag

Für Sonntag, 31. Mai 2026, 
18 Uhr, lädt der Kirchenkreis 
herzlich zu einem Abendgot-
tesdienst in die St.-Laurentius 
Kirche in Achim ein.

Inhaltlich wird der Gottes-

dienst unter dem Thema 

„Segen“ stehen. Grundla-

ge ist der sogenannte aa-

ronitische Segen, eine der 

bekanntesten biblischen 

Zusagen: „Der Herr segne 

dich und behüte dich …“ 

Was Segen heute bedeuten 

kann, wie er stärkt, verbin-

det und begleitet, soll im 

Gottesdienst bedacht und 

gefeiert werden.

„Ich will dich segnen, und du sollst 

ein Segen sein.“ (1. Mose 12,2)

12 Pfingsmontag und Trinitatis
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Der Kirchenvorstand und der 
Förderverein der Lukasge-
meinde trauern um Hartmut 
Knieriemen. Am 27. Januar 
2026 haben wir in einer Trau-
erfeier in der Lukaskirche von 
ihm Abschied genommen. 

Sein langjähriges ehrenamtliches En-

gagement hat sowohl den Förderverein 

der Lukasgemeinde als auch die Kir-

chengemeinde stark geprägt. Hartmut 

Knieriemen hat im Jahr 2000 den För-

derverein der Lukasgemeinde Posthau-

sen mit ins Leben gerufen. Es war ihm 

ein großes Anliegen, dass die „Kirche 

und kirchliches Leben auf dem Dorfe“ 

bleiben.

Von 2012 bis 2024 gehörte Hartmut Knie-

riemen dem Kirchenvorstand Posthau-

sen an. In den Jahren 2022 bis 2024 war 

er Vorsitzender des Kirchenvorstandes. 

Hartmut Knieriemen hat als ge-

lernter Fernmeldetechniker viele 

gute technische Neuerungen in die 

Kirchengemeinde eingetragen.

Zahlreiche technische Projekte hat er in 

die Gemeinde eingetragen: Eine neue 

Lampenanlage vor der Kirche, ein Ener-

giesparkonzept, eine große Sanierung 

der Kirche und vieles Weitere mehr. Von 

seinem Engagement pro΋tieren wir wei-
terhin in unserer Kirchengemeinde. 

Auf Hartmut war stets verlass. Er war 

zugänglich, verantwortungsvoll und mit 

dem Herzen immer am richtigen Fleck.

Er fehlt unserer Gemeinde!

Er war verantwortungsvoll und 

hatte sein Herz „immer am richtigen 

Fleck“.

 

Seiner Ehefrau Karin, seinen Kindern 

Marco und Stefan, seinen Enkelinnen 

und Enkeln sowie seiner ganzen Familie 

gilt unser Mitgefühl!

Für den Förderverein: Herbert Frey-

muth, Hermann Behrens, Brigitte Böh-

ling und Jannis Böhling

Für den Kirchenvorstand: Reiner Cor-

des, Torsten Schüller, Heike Delorme, 

Doris Pointmayer, Heike Brödys, Dirk 

Liedtke und Hartwig Claus

Kirchengemeinde und Förderverein trauern 

Hartmut Knieriemen war bis 2024 Vorsitzen-
der im Kirchenvorstand der Lukasgemeinde. 
Am 30. Dezember 2025 verstarb er. 

14 Wir trauern um ...



Im Namen des Vorstands lade ich Dich / 

Sie herzlich zu unserer Mitgliederversamm-

lung ein.

Sie ΋ndet am Mittwoch, den 18. März 
2026 um 20 Uhr, im Gemeinderaum der 
Lukas-Kirchengemeinde Posthausen 
statt. 

In der Evangelischen Kirche verändert sich 

in den kommenden Jahren sehr viel. Ver-

änderung bei der Personalstärke, bei den 

Flächen der kirchlichen Gebäude, in den 

Strukturen der Ortsgemeinden. Lange Ver-

trautes wird – angesichts deutlich sinkender Kirchenzugehörigkeit – nicht mehr beste-

hen bleiben können. Pastor Claus informiert in dieser Mitgliederversammlung über den 

Stand in diesem Veränderungsprozess. Was bedeutet dies alles für die Kirchengemein-

de Posthausen? 

Aber auch in Zukunft wird der Förderverein der Pfarrstelle Posthausen seinen Beitrag 

dazu leisten, dass kirchliche Arbeit auch in Posthausen möglich bleibt. Dafür setzt sich 

der Verein mit ganzer Kraft ein. Deshalb stehen die Berichte, die Wahlen und die Be-

schlüsse des Vereins auf der Tagesordnung dieser Versammlung.

Der Vorstand freut sich sehr, wenn neben den Vereinsmitgliedern auch Interessierte 

dazukommen würden ... damit kirchliche 

Arbeit auch in Posthausen weiterhin statt-

finden kann. 
Für den Vorstand: 
Herbert Freymuth (1. Vorsitzender)

Einladung zur Mitgliederversammlung

Einladung an Mitglieder, Spender und Freunde des Fördervereins
„Pfarrstelle Posthausen e.V.“ zur Mitgliederversammlung

Herzliche Einladung zur Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins der Pfarrstelle Post-
hausen

Lange vertraute 
Strukturen werden 
angesichts deutlich 
sinkender Kirchenzu-
gehörigkeit so nicht 
mehr bestehen blei-
ben

15Förderverein Pfarrstelle Posthausen



Wir hoΊen auf bestes Wetter und dann 
gibts „action“ unter freiem Himmel, also 
„outdoor“! Auf jeden Fall geplant ist eine 
Quiz-Rallye, bei der es auf Geschick, 
Schnelligkeit und Wissen ankommt. Je-
de*r bringt das ein, was sie / er hat! 
Zur Stärkung gibt es dann Stockbrot 

(oder anderes...) und Marshmellows am 
Lagerfeuer.

Bist du dabei? Wir freuen uns 
auf dich!

 Was? - „Outdoor-Action“ im Rahmen 
der „Aktionen für Kinder der Region 
Nord 2026“
Wann? - Samstag, den 09.05.2026, 15 - 
18 Uhr
Wo? - Gemeindehaus Posthausen, Post-
hausen 6
Wer? - Kinder der Region Nord, sechs bis 
zehn Jahre
Leitung - Kerstin Laschat, Diakonin
Anmeldung - Hier: 

„Outdoor-Action“ für Kinder 

Lagerfeuer und Outdoor-Action

Freitag, 8. Mai, 17 Uhr 

Christophoruskirche, Ottersberg 

Singen macht glücklich – und ge-

meinsam singen noch viel mehr! 

Die Ottersberger und Posthauser Kir-

chengemeinden laden zu einem Abend 

voller Musik und guter Stimmung ein.

Mit dabei ist Micha Keding, Musiker und 

Popkantor im Kirchenkreis Verden. Er 

versteht es, Menschen zum Mitsingen 

zu bewegen. Die Liedtexte erscheinen 

bequem auf der Leinwand, sodass jede 

und jeder einfach mit einstimmen kann. 

Bekannte aber auch neue Lieder, poppig 

vertont und leicht mitzusingen, warten 

auf das Publikum. Ein Abend, der garan-

tiert gute Laune macht, auch wenn man 

vielleicht selbst sagt „Ich kann doch gar 

nicht singen“ :-) 

Der Eintritt ist frei.

OΊenes Singen mit Popkantor Micha Keding

Micha Keding - Musiker, Popkantor

16 »Einfach singen« bis »Outdoor-Action«



Die Lukaskirchengemeinde 
lädt zum oΊenen Singangebot 
ein:

Wir singen bekannte und neue Lieder – 
von Gospel bis Pop – teilweise begleitet 
von Klavier oder Gitarre. Notenkenntnis-

se sind nicht erforderlich, neue Teilneh-

mende können jederzeit dazukommen. 

TreΊen: 
 1 Freitag, 06. März 2026 um 18 Uhr

 1 Freitag, 10. April 2026 um 18 Uhr

 1 Freitag, 05. Juni 2026 um 18 Uhr

Fragen zum Glückssingen beantwortet 
gerne Reiner Cordes, Tel. 04297-456 

oder Mail:  rc-cordes@t-online.de

Reiner Cordes

Singen + Lachen + Aufatmen = Glückssingen

                           Gemeinsam Singen macht richtig viel Spaß

Herzliche Einladung zur Kinderkirche: 

• Sa., den 21. März

• Sa., den 25. April

• Sa., den 6. Juni 

Die Kinderkirche für Posthausen und 

Ottersberg findet zwischen 10 Uhr und 

12 Uhr im Gemeindehaus Posthausen 

statt. 

Leitung: Pastor Claus und Team. 

E-mail: hartwig.claus@evlka.de

Staunen + Leben + Segen = Kinderkirche

17»Singen macht Spaß« und »Kinderkirche«



Aktivitäten in der Lukasgemeinde

• Sa. 14. März 9.00 Uhr + 15.00 Uhr

• So. 15. März 11.00 Uhr Vorstellungs-

gottesdienst mit Abendmahl 

• Sa. 18. April 9.00 Uhr Kon΋rmanden-

unterricht (nur Vorkon΋rmanden)
• Sa. 18. April 18.00 Uhr Kon΋rmations-

probe (nur Hauptkon΋rmanden)
• So. 19. April 10.00 Uhr Kon΋rmation
• Mi. 20. Mai 18.00 Uhr Anmeldung zum 

Kon΋rmandenunterricht
• Sa. 30. Mai 9.00 Uhr - Kon΋rmande-

nunterricht (nur die neuen Vorkon΋r-

manden)
Kontakt: Pastor Claus Tel: 04297 816044

„Konfus“ Die Frauen-Malgruppe „Farbenfroh“ 

triΊt sich einmal im Monat. Beginn ist 
jeweils um 15.00 Uhr. 

• 18. März, 15. April u. 20. Mai 2026

Kontakt: Renate Warnke Tel: 04205 1749

Malgruppe

Einfach mal wieder gemeinsam Singen   

• Freitag, 06. März

• Freitag, 10. April 

• Freitag, 05. Juni 

jeweils um 18 Uhr

Mehr Informationen auf Seite 17

Glücks - Singen

Herzliche Einladung: 

• Samstag, den 21. März 

• Samstag, den 25. April 

• Samstag, den 06. Juni 

Die Kinderkirche ΋ndet zwischen 10 
Uhr und 12 Uhr statt. 

Leitung: Pastor Claus 04297 816044

Kinderkirche
TreΊpunkt für Geselligkeit und Kultur!  
• 4. März - Bingonachmittag
• 1. April - Ehepaar Looks vom Waldgar-

ten Ahausen - ein Vortrag mit Bildern 
• 6. Mai - Anja und Wolfgang Behling 
berichten von ihrer Namibia Reise

Beginn ist jeweils um 14.30 Uhr
Kontakt: Anita Bormann 

Tel: 04297 899979

Seniorenkreis

Die Sitzungen des Kirchenvorstandes 

Posthausen sind am: 

• Do., 26. März um 18.00 Uhr 

• Do., 23. April um 18.30 Uhr

• Do., 07. Mai um 18.30 Uhr

Ansprechpartner: Reiner Cordes (1. Vors.) 

Tel: 04297 456

Kirchenvorstand

Die Krabbelgruppe triΊt sich monatlich 
dienstags von 9.30 Uhr bis 10.45 Uhr. 

 • Di., 17. März

 • Di., 21. April 

 • Di., 19. Mai

Kontakt: Pastor Claus Tel: 04297 816044

Krabbelgruppe 
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Unser Seniorenkreis unter der 
Leitung von Anita Bormann 
und Claus Wrede lädt zu  ab-
wechslungsreichen Nachmit-
tagen ein: 

Am Mittwoch, den 4. März, um 14.30 

Uhr wird mit Bingospielen gestartet. 
Ein fröhlicher Nachmittag mit Spannung, 
Humor und kleinen Gewinnen.

Der Landschaftsgarten von Joach-

im und Christiane Looks aus Ahau-

sen-Eversen. Dies ist das Thema am 
Mittwoch, dem 1. April, um 14.30 Uhr. 

Das Ehepaar kommt mit Lichtbildern 
und erzählt, wie sie ihren 7000 qm gro-
ßen Schattengarten „naturnah“ pflegen.

Am Mittwoch, dem 6. Mai, um 14.30 

Uhr hält das Posthauser Ehepaar Anja 

und Wolfgang Behling einen Lichtbil-
dervortrag von ihrer gerade zurücklie-
genden Namibia-Reise: „Von Wind-

hoek zu den Victoriafällen“ lautet die 
Überschrift des Vortrags zu ihrer erleb-
nisreichen Reise. 
Neue Gäste sind zu allen Veranstaltun-
gen des Seniorenkreises herzlich will-
kommen.

Von Windhoek zu den Victoria Fällen

Anja und Wolfgang Behling erzählen im Seni-
orenkreis von Ihrer Namibia Reise.

Frühling lässt sein blaues Band

Wieder Όattern durch die Lüfte;
Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.
Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen.
- Horch, von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist's!
Dich hab ich vernommen!

(Eduard Mörike)

Er ist's

 Foto: Jens Schulze
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März

Fr. 06. März

So. 08. März   

So. 15. März 

Sa. 21. März 

So. 22. März

April

Fr. 03. April 

So. 05. April

Mo. 06. April

So. 19. April

Sa. 25. April 

So. 29. April 

Mai 

Sa. 10. Mai 

So. 14. Mai

So. 17. Mai

Mo. 25. Mai 

So. 31. Mai

Gottesdienste und Andachten (Posthausen)

19.00 Uhr

10.00 Uhr 

11.00 Uhr 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

15.00 Uhr 

10.00 Uhr

 

11.00 Uhr

10.00 Uhr 

10.00 Uhr 

10.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

 

11.00 Uhr

11.00 Uhr

18.00 Uhr

Weltgebetstag der Frauen - in Fischerhude! 

Gottesdienst mit Pastor Manzek (Gemeindehaus 

Posthausen)

Vorstellungsgottesdienst der Kon΋rmanden mit 
Abendmahl

Kinderkirche für Posthausen und Ottersberg

Taufgottesdienst 

Abendmahlsgottesdienst zu Karfreitag auf dem 

Steinberg 

Oster-Festgottesdienst in der Lukaskirche 

Familiengottesdienst mit anschließendem Essen

Kon΋rmationsgottesdienst 

Kinderkirche für Posthausen und Ottersberg

Regionaler Gottesdienst in der St.-Martins-Kirche 

Otterstedt anlässlich der Visitation 

Taufgottesdienst am Taufbrunnen Posthausen

 

Gottesdienst zu Himmelfahrt „Open Air“ an der 

St.-Martins-Kirche in Otterstedt

Open-Air-Gartengottesdienst bei Fam. Behrens 

Hintzendorf-Stellenfelde 46

Pilgergottesdienst an P΋ngstmontag mit kleinem 
Pilgerweg - TreΊpunkt in der Lukaskirche

Trinitatisgottesdienst des Kirchenkreises Verden 

in der St.-Laurentius-Kirche Achim
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März

So. 08. März

So. 15. März 

So. 22. März

April

Do. 2. April

Fr. 3. April 

So. 05. April 

 

Mo. 06. April

So. 12. April 

So. 19. April 

Mai

So. 03. Mai

So. 10. Mai 

So. 24. Mai

Gottesdienste in Ottersberg

10.00 Uhr

 

10.00 Uhr

11.00 Uhr 

18.00 Uhr

15.00 Uhr

10.00 Uhr 

 

11.00 Uhr 

18.00 Uhr 

10.00 Uhr  

10.00 + 12.00 Uhr 

10.00 Uhr 

11.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl

Andacht mit Lektorin S. Elbrecht

Vorstellungsgottesdienst (Kon΋rm.)
 

Tischabendmahl im Gemeindehaus Ottersb.

Karfreitaggottesdienst

Festgottesdienst am Ostersonntag

 

Familiengottesdienst mit Ostereiersuche

Gottesdienst 

 

Gottesdienst  mit Taufe 

Kon΋rmationen 

Gottesdienst

Open-Air Gottesdienst am P΋ngssonntag 

Wir laden Sie herzlich ein, auch die Gottesdienste in unserer Nachbargemeinde Ot-

tersberg (oder in anderen Nachbargemeinden) zu besuchen. 

Mit dem Abdrucken einiger der gottesdienstlichen Nachbarangebote soll die Vielfalt der 

regionalen Gottesdienstkultur zum Ausdruck kommen! Demnächst wird es auf unserer 

Homepage www.kirche-posthausen.de auf einfache Weise möglich sein, sich schnell 

einen Überblick über sämtliche Gottesdienstangebote unserer Region zu verschaΊen. 
Kirche in der Region wird somit sichtbarer. 
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Moin, mein Name ist Hermann Behrens 

und ich wohne seit meiner Kindheit

in Hintzendorf. Bin verheiratet, vier er-

wachsene Kinder, zwei Schwiegersöhne 

und zwei Enkelkinder.

Seit 2011 Rentner, vorher 40 Jahre an-

gestellt bei der Volksbank Ottersberg/

Sottrum.

1. Warum engagierst du dich im Förder-

verein?

Bereits in meinen Beruf habe ich gerne 

Probleme gelöst und geholfen. 1999 war 

es Peter Voigt, der an mich herantrat 

und fragte, ob ich mir vorstellen könnte, 

mit weiteren Personen den Förderverein 

zu gründen. Von dieser Idee war ich so-

fort begeistert, um hier ehrenamtlich zu 

helfen.

2. Was begeistert dich an deinem Ehren-

amt?

Das Zusammenleben und Begegnung in 

der Kirchengemeinde zu fördern. Unser 

Dorf ohne Kirche ist für mich nicht vor-

stellbar.

3. Gibt es ein Kirchenlied oder ein Ge-

bet, das dir wichtig ist?

 Viele Lieder sprechen mich an. Ein wich-

tiges ist von Dietrich Bonhoeffer:
„Von guten Mächten wunderbar gebor-

gen, erwarten wir getrost, was kommen 

mag.“

4. Wie sieht ein glücklicher Moment für 

dich aus?

 Mit meiner Frau im Urlaub „die See-

le baumeln lassen“. Im Sommer an der 

Blütenpracht der Dahlien im Garten er-

freuen.

5. Welches Buch hast du zuletzt gele-

sen?

„Der Gott des Waldes“ von Liz Moore.

„Irre spannend und fesselnd“ (Hambur-

ger Abendblatt)

6. Welche prominente Persönlichkeit 

würdest du gern einmal treάen und 
warum?

Barack Obama, wie er die Chancen sieht, 

dass Amerika sich dem Guten zuwendet!

7. Was würdest du mit einem großen 

Lottogewinn machen?

 Wäre schön, aber angenommen es pas-

siert: Unterstützung der Familienmitglie-

der.

Förderung des Fördervereins und der 

Stiftung und sozialer Projekten.

8. Was darf in deinem Kühlschrank 

nicht fehlen?

Bärlauch-Quark und gute Hausmacher-

mettwurst.

„Vielen Dank“, Hermann

Das Interview führte Brigitte Böhling

Acht Fragen an Hermann Behrens

Hermann Behrens, seit 25 Jahren Kassenwart 
des Fördervereins
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Anfang Februar gab es für die Ehren- 
und Hauptamtlichen der Lukasge-
meinde einen besonderen Dank: eine 
Andacht, einen Spaziergang durch das 
Steller Moor und ein anschließendes 
leckeres Grünkohlessen mit ganz viel 
Genuss! 
An dieser „Stelle“ noch einmal: Ein 
herzliches DANKESCHÖN an alle Ak-
tiven in unserer Gemeinde für Euren 
wunderbaren Einsatz! 
Kirchenvorstand u. Hartwig Claus
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Gibt es im Christentum eine 
spezielle Ernährungsrichtlinie 
/ Empfehlung oder Regeln?

Mareike Liedtke aus Wümmin-
gen macht sich dazu ihre Ge-
danken: 

Seit einigen Jahren beschäftigt mich die 

Frage, ob wir als Christen spezielle Re-

geln bei der Ernährung haben. In ande-

ren Religionen ΋ndet man klare Richtlini-
en – BegriΊe wie „koscher“ oder „halal“ 
sind vielen bekannt. Doch gibt es so et-

was auch im Christentum? Immer wie-

der liest man in diversen Artikeln, dass 

die Bibel Hinweise auf eine vegane oder 

vegetarische Ernährung geben soll. Das 

brachte mich dazu, mich näher mit dem 

Thema zu beschäftigen und zu prüfen, 

ob es tatsächlich eine christliche Ernäh-

rungsempfehlung gibt.

Während meiner Recherche habe ich 

auch den Islam und das Judentum zum 

Vergleich herangezogen. Im Islam gibt 

es klare Ernährungsvorschriften: Die 

Nahrung muss „halal“ (erlaubt/zulässig) 
sein. Z.B. sind SchweineΌeisch wie auch 
Alkohol im Islam verboten.  Der Fasten-

monat Ramadan ist für Muslime ver-

pΌichtend. Es wird von der Morgendäm-

merung bis zum Sonnenuntergang auf 

Essen und Trinken verzichtet. Erst nach 

dem Sonnenuntergang darf gemeinsam 

gegessen und getrunken werden. Das 

Fasten dient unter anderem dazu, Gott 

näherzukommen, Gottesbewusstsein 

und Selbstkontrolle zu erlangen.

Auch wir Christen kennen eine etwa 

40-tägige Fastenzeit vor Ostern. Diese 

wird jedoch individuell und freiwillig ge-

staltet, etwa durch den Verzicht auf Sü-

ßigkeiten, Alkohol oder Fleisch. Sie dient 

der Besinnung und der Nähe zu Gott. 

Populär ist dabei die Aktion „7 Wochen 
ohne …“. In diesem Jahr unter dem Mot-
to: „Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne 
Härte“. Wer mitmacht wird jedes Jahr ein 
Stück mehr für seinen eigenen Lebens-

stil sensibilisiert.

„Mit Gefühl! Sieben Wochen ohne 

Härte“ - so das Motto der diesjäh-

rigen Fastenaktion der Evangelischen 

Kirche

Im Judentum gelten ebenfalls feste Re-

geln. Lebensmittel müssen koscher 

sein, dafür gibt es ein eigenes Speisege-

setz. Nicht erlaubt sind unter anderem 

Schwein, Pferd, Meeresfrüchte und Blut. 

Eine Kombination von Milch und Fleisch 

ist ebenfalls nicht erlaubt; deshalb darf 

z.B. kein Cheeseburger gegessen wer-

den. Im Judentum gibt es mehrere kleine 

Fastenzeiten über das Jahr verteilt. 

 

Und was sagen biblische Texte zur Ernäh-

rung? Im 1. Buch Mose 1,29 steht: „Und 
Gott sprach: Siehe, ich habe euch gege-

ben alle PΌanzen, die Samen bringen, 
auf der ganzen Erde, und alle Bäume, 

an denen samenhaltige Früchte sind; sie 

sollen eure Nahrung sein.“ Diese Stelle 
könnte der Hinweis auf eine vegane Er-

nährung sein. Passend dazu ΋ndet man 
in 1. Buch Mose 1,30: Auch den Tieren 

wird pΌanzliche Nahrung zugewiesen. 
Allerdings gibt es auch scheinbar ge-

Was kommt bei Christen auf den Teller?
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genteilige Stellen (nach der SintΌut) zu 
lesen. Im 1. Buch Mose 9,3 steht: „Alles, 
was sich regt und lebt, soll eure Nahrung 
sein; wie ich euch die PΌanzen gegeben 
habe, gebe ich euch nun alles.“ Zudem 
gibt es immer wieder Hinweise, dass Je-

sus Fisch und Fleisch gegessen hat.

Mein persönliches Fazit:

 

Die Bibel verpΌichtet nicht zu einer be-

stimmten Ernährungsweise. Eine vegane 
oder vegetarische Ernährung ist mög-

lich, aber keine PΌicht. Fleischverzehr 
wird ausdrücklich erlaubt, und auch im 
Neuen Testament wird viel von Fischfang 
berichtet. Jeder sollte essen, was für ihn 
persönlich stimmig ist – ob Fleisch, Fisch, 
vegetarisch oder rein pΌanzlich.

Ich hoΊe, dass Euch der Artikel gefallen 
hat.

Mareike Liedtke

----------------------------------------------------------

Wer möchte hierzu Resosonanz ge-

ben? Und: Wer möchte zu dem Thema 
„Ernährung und Fasten“ ins Gespräch 
kommen?
 

Vielleicht hättet ihr Lust, die genannten 
biblischen Zitate auch noch mal auf ihre 
Herkunft und auf ihre Bedeutung für 
uns heutige Menschen genauer zu be-

trachten?  
Bitte einfach mal an die Redaktion des 
Lukasboten schreiben: hartwig.claus@
evlka.de. Ich reiche auch gerne Post wei-
ter, oder lade zu einem Gespräch ein. 
Und: Wer hat Lust bekommen, selbst 
einmal etwas zu schreiben?  

Hartwig Claus
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Das neue Unterstützungsangebot für 

Seniorinnen und Senioren in der Chris-

tophorus-Kirchengemeinde wird gut 

angenommen – und es steht selbstver-

ständlich auch Interessierten aus unse-

rer Lukas-Gemeinde offen.

„Wie bediene ich mein Handy sicher?“, 

„Warum spinnt die Software?“, „Wo ΋n-

de ich diese und jene Einstellung?“ Fe-

lix und Martin Umbach helfen geduldig 

und zuverlässig bei allen Fragen rund 

um Handy, Tablet und Computer – ganz 

praktisch, verständlich und immer mit 

einer Portion Humor dabei. Wer mag, 
kommt einfach vorbei. Kaffee oder Tee 
gibt’s auch.

Die nächsten Termine:

 1 Mittwoch, 11. März 2026
 1 Mittwoch, 08. April 2026
 1 Mittwoch, 13. Mai 2026

Jeweils 10:30–12:30 Uhr  im Gemeinde-

haus Ottersberg

Felix und Martin Umbach freuen sich auf 

Ihren Besuch!

Hilfe rund um Handy, Tablet und Computer

Felix Umbach hilft neben seinem Vater Martin 
Umbach rund um „Computer, Handy und Co.“

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart  
Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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„Auftauchen, wo Glaube Wel-
len schlägt“

Sei dabei beim größten, nicht-kom-

merziellen Festival der Evangelischen 

Jugend in der Evangelisch-lutherischen 

Landeskirche Hannovers, von Jugend-

lichen für Jugendliche. Es ΋ndet alle 
zwei Jahre auf „der grünen Wiese“ des 

Ev. Jugendhofes Sachsenhain in Ver-

den statt.

Durchschnittlich 2000 junge Menschen 

feiern, teilen, diskutieren, singen, la-

chen, beten, machen Unsinn, lernen 

neue Freund:innen kennen und genie-

ßen vier Tage lang das Leben. 

Es wird in großen Zelten für acht bis 

zehn Personen übernachtet und tags-

über können die vielfältigen Angebote 

je nach Lust und Laune besucht werden. 

Für den Freitag gibt es eine Schulbefrei-

ung, um ohne Ausnahmen am Camp 

teilzunehmen.

Die Teilnahme kostet 40 Euro.

Wann: 11.06.2026, 11 Uhr bis 

14.06.2026, 16 Uhr

Wo: Evangelischer Jugendhof Sachsen-

hain in Verden / Dauelsen  

Ansprechpartner: Joachim Bruns, Dia-

kon

Anmeldung im ev. Kreisjugenddienst 

Verden: 

Landesjugendcamp 2026: 
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... Abenteuer Kirche mit Über-
nachtung

Gut bepackt mit Schlafsack, dicken 
Matratzen und allem, was Kinder so 
brauchen, kamen die Familien am 
Samstagnachmittag Anfang Januar 
zur Übernachtung im Gemeindehaus 
Ottersberg an.

Ein Abend voller Freundschaft
„Ziemlich beste Freunde“ – so war 
dieses Wochenende im Rahmen der 
regelmäßig stattfindenden „Aktionen 
für Kinder“ in der Region Nord betitelt. 
Passend dazu wurden beim ersten 
Programmpunkt viele verschiedene 
Freundschaftsbänder geknüpft.

Nachtwanderung zur dunklen 
Kirche

Dick eingemummelt (draußen waren 
Minusgrade) machten wir uns auf den 
Weg durch Ottersberg – Ziel und beson-
deres Erlebnis war die Kirche, diesmal 
ganz ohne Beleuchtung.

Eine Geschichte zum Einschla-
fen

Dort hörten wir noch eine Geschichte 
über eine bemerkenswerte Freund-
schaft aus der Bibel. Zurück im Gemein-
dehaus ging es dann zur Nachtruhe 
– nicht jede*r konnte sofort einschlafen, 
was bei all den Eindrücken aber kein 
Wunder war.
 

Müde, glücklich – und wieder-
holungswürdig

Nach einem reichhaltigen Frühstück 
am Sonntagmorgen wurden die Kinder 
müde, aber glücklich von ihren Eltern 
wieder in Empfang genommen. Und alle 
waren sich einig: Das hat richtig Spaß 
gemacht – und ist unbedingt wiederho-
lungswürdig!

Kerstin Laschat

Wenn es dunkel ist in der Kirche … 
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LASST UNS SINGEN! Laut und 
fröhlich!

Das wollen wir in unserem Kinderchor - 

Projekt in der Region Nord! Nicht jeder 

Ton muss stimmen, denn es kommt von 

Herzen! Wir loben Gottes gute Werke, 

besingen Geschichten und Wunder. Und 

alles mit viel Bewegung!

Das macht riesig viel Spaß! 

Bist du dabei??

 

Was? Kinderchor Projekt in 

der Region Nord 2026

Wann? Jeweils Dienstag 

von 16:00 bis 16:45 Uhr an 

folgenden Terminen:

28.04.; 05.05.; 12.05.; 19.05.; 

02.06.; 05.06 

Wo? Gemeindehaus Ot-

tersberg, Postweg 2

Wer? Kinder der Region 

Nord, 6 bis 10 Jahre

Anmeldung und weitere 

Infos unter dem QR Code

Projektchor für Kinder ... jetzt anmelden!

Projektchor für Kinder in Ottersberg

Am 7.12.2025 war der Seemannschor 

Vegesack zu Gast bei uns und zau-

berte maritime Stimmung in unsere 

Kirche. 

Es gab Lieder zum Mitsingen, zum Nach-

denken oder auch nur einfach zum Zu-

hören. Der Förderverein freut sich auf 

ein nächstes Mal.

Brigitte Böhling

Wind in den Segeln

Seemanns Chor Vegesack

29... und ein Projektchor für Kinder



 1 Pfarramt 

Pastor Hartwig Claus 

Posthausen 6  

28870 Ottersberg 

Tel: 04297 816044  

E-Mail: hartwig.claus@evlka.de

 1 Kirchenbüro 

Lukasgemeinde  

Pfarramtssekretärin  

Maren Puvogel  

Posthausen 6 

28870 Ottersberg  

Tel: 04297 229  

E-Mail: kg.posthausen@evlka.de  

 

Öffnungszeiten Gemeindebüro:  
Mittwoch:       9 bis 11 Uhr  

 1 Friedhof  

Heike Delorme  

Tel: 04297 1520

 1 Kinderkirche 

Andrea Loew-Meyer 

Tel: 0179 4854904

 1 Kirchenvorstand  

Reiner Cordes (1. Vorsitzender) 

Tel: 04297 456 

E-Mail: rc-cordes@t-online.de

 1 Internet: 

www.kirche-posthausen.de

 1 Regionaldiakonin

      Kerstin Laschat 

      Grüne Straße 18 

28870 Ottersberg 

      Tel: 04205 319090 

      kerstin.laschat@evlka.de 

   www.region-nord-kreisjugenddienst.de

 1 Förderverein und Stiftung  

„Pfarrstelle Posthausen“  

Herbert Freymuth (Vors.) 

E-Mail: hfreymuth@t-online.de 

Tel: 04297 736

 1 Küsterin:  

z.Zt. vakant

 1 Web-Administrator 

Eckhard Behrmann 

Tel: 04235 1539 

E-Mail: eckhard.behrmann@t-online.

de

 1 Besuchsdienst

      Helmut Siegmann 

      Tel: 04297 1537 

      E-Mail: helmutsiegmann@gmx.de

 1 Seniorenkreis 

Anita Bormann 

Tel: 04297 899979

 1 E-Mail Adresse des Lukasboten 

lb.posthausen@evlka.de

Das sind eure Ansprechpartner*innen
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 1 Trauercafé  

Jeden letzten Sonntag im Monat in der 

Zeit von 15:00 bis 16:30 Uhr, ohne Anmel-

dung, Rektorhaus, Am Brink, Ottersberg

 1 Diakoniestation Ottersberg-Oyten 

Pflegerischer Notfall 
7 bis 20 Uhr Tel: 04207 6423707  

20 bis 7 Uhr Tel: 04231 9733736 

 1 Migrationsberatung des Fleckens 

Ottersberg 

Rathaus Ottersberg, Zimmer 3 

Jana Nowak 

Grüne Str. 24 

Tel: 04205 317038 

jnowak@flecken-ottersberg.de 

 1 Dorfhelferinnen Landkreis Verden 

Einsatzleitung Martina Wüllmers, Bruch-

hausen-Vilsen 

Mobil: 0176 19124115, Fax: 04252 92164 

niedersachsen-mitte@dorfhelferin-nds.de 

 1 Kinder & Familie  

Kinder- und Jugendtelefon  

Tel: 0800 111 0 333  

Rat & Hilfe: Mo bis Fr 15 bis 19 Uhr 

 1 Beratung für Frauen  

Beratungsstelle f¾r gewaltbetroΊene  
Mädchen und Frauen  

Grüne Str. 31; 27283 Verden  

Tel: 04231 85120 

 1 Schwangeren- und Schwangeren- 
Konfliktberatung des Diakonischen 
Werkes 

Hinter der Mauer 32; 27283 Verden  

Tel: 04231 800430

 1 Soziale Beratung des Diak. Werkes 

Hinter der Mauer 32; 27283 Verden 

Tel: 04231 800430, dw.verden@evlka.de 

 1 Senioren- und Pflegest¾tzpunkt  
Beratung f¾r pflegebed¾rftige  
Menschen und deren Angehörige und zu 

Leben im Alter  

Svenja Heyen  

Tel: 04231 15489  

s-heyen@landkreis-verden.de

 1 Beratung in allen Lebenslagen  

Lebensberatung für Einzelne, Paare und 

Familien 

Glockengießerstr. 17; Rotenburg  

Tel: 04261 63039-60 

lebensberatung.rotenburg@evlka.de
 1 Fachstelle f¾r Sucht- und Suchtpr¦vention 

Feldstr. 2; 28832 Achim 

Tel: 04202 8798 

heike.gronewold@evlka.de
 1 Sorgen & Trauer 

Telefon-Seelsorge 

Tel: 0800 111 0 111

 1 Hospizhilfe Achim e.V.  
Schwarzer Berg 42; 27299 Langwedel 
Tel: 04232 944511,  

kontakt@hospizhilfe-achim.de

Das sind eure Ansprechpartner*innen

31... in unserer Kirche und Diakonie
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33... unseren Sponsoren



Möchten Sie mit Ihrem Betrieb im Lukasboten erscheinen? Wir haben noch Platz! Neh-

men Sie gerne Kontakt auf: Lb.posthausen@evlka.de. 

34 Wir danken ...



HWT Hansen

04207/998 - 0 
info@heizungsfirma.de

www.haustechnikfirma.de

An der Autobahn 24
28876 Oyten

Leistungsvielfalt: 
Ein Partner, zahlreiche Lösungen 

Feiern, genießen, wohlfühlen - 

alles an einem Ort 

Ob ein entspanntes Abendessen,  

Kaffee und Kuchen nach einer Fahrradtour oder 

eine große Feier mit der Familie - wir sorgen für 

unvergessliche Momente. 

Roedenbeckstr. 55  

28832 Achim  

Tel.:04202/974020     

 info@wachtel-koenig.de

 www.wachtel-koenig.de






•





•




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


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Über 200-mal in ganz Deutschland live erleben! 
 

 Eintritt frei – freiwillige Spende  adonia.de/treffpunkt-brunnen

ADONIA WÄCHST UND BAUT
Auf unseren Wartelisten sind über 1.360  
Kinder & Jugendliche, deshalb wollen wir  
mit unserer Musicalarbeit weiter wachsen  
und benötigen dafür mehr Platz.

Wir suchen 25.000 Menschen, die uns zu 
unserem 25-jährigen Jubiläum 25€ geben, 
um damit in den Anbau und die nächsten 
25 Jahre zu investieren! Bist du dabei?

adonia.de/25x25

Weiterlesen  
        und mithelfen

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.


